
,  
            

      
                 Interessantes von gestern, heute und morgen 

Tennisverein Blau-Weiß Birkenau 
8. Ausgabe                                                                                                                                                April 2011

Auf  die Zeichen der Zeit reagiert   
JHV am 15. März 2011 

Wie den meisten wahrscheinlich bekannt, wurde 
auf der diesjährigen JHV einstimmig ein neuer 
Vorstand gewählt. Von der "alten" Mannschaft 
haben aus persönlichen Gründen Claudia Schad, 
Elke Ziener und Christian Dittert nicht mehr 
kandidiert. Dafür sind als Jugendwart Sascha 
Schnöller und für den Bereich Öffentlich-
keitsarbeit Rolf Diener neu hinzugekommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachträglich gratulierte der Vereinsvorsitzende 
Hans Andrejs unserem Schatzmeister Horst 
Ankenbrand zu seinem 75. Geburtstag und dem 
2. Vorsitzenden Günther Kadel zur Ernennung 
als Ehrenmitglied. Beiden sprach er Dank und 
Anerkennung für ihre herausragende Einsatz-
bereitschaft im Verein und hohe Fachkompetenz 
aus. 
Anschließend gedachten die Anwesenden der 
verstorbenen Mitglieder Gerhard Eger, Bern-
hard Schuch, Annaliese Rhein und auch der 
Opfer der  unbeschreiblichen   Naturkatastrophe 
in Japan. 
In seinem Bericht ging der Vorsitzende 
ausführlich auf die rückläufigen Mitglieder-
zahlen und die Altersstruktur des Vereins ein, 
die eine deutliche Abnahme in den 

Altersklassen 0-18 und eine Zunahme der über 
60-Jährigen aufweist. 
Um den Fortbestand des Vereins zu sichern, 
nannte er als vorrangiges Ziel, die Attraktivität 
des Vereins im sportlichen und geselligen 
Bereich zu erhöhen. Das setzt aber voraus, dass 
jedes Mitglied dafür einen persönlichen Beitrag 
leistet. Auf sportlichem Gebiet sind wir bereits 
auf einem guten Weg dorthin, auch im Kinder- 
und Jugendbereich. Um das gesellschaftliche 
Leben im Verein zu bereichern, werden wir die 
Mannschaften und alle übrigen Mitglieder  
persönlich ansprechen, in der Zeit  
des Teamtennis die ganze Woche und ansonsten 
von montags bis freitags  guten Service im 
Clubhaus zu bieten. Dafür werden 
bestimmte Termine abgesprochen. Außerdem 
sind wir sehr daran interessiert, dass sich 
mehrere Mitglieder an der Ausrichtung der 
vereinsinternen Veranstaltungen beteiligen. 
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Im Berichtsjahr führte der Verein mehrere 
Veranstaltungen durch, die Dank helfender 
Mitglieder bei den Teilnehmern große 
Zustimmung fanden. Für dieses Jahr ist ein 
ähnliches Programm vorgesehen, wie der Ver-
anstaltungskalender zeigt. 
Die Erneuerung und Isolierung des 
Clubhausdaches und die Installation der 
Photovoltaikanlage waren die Schwerpunkte der 
baulichen Maßnahmen im vergangenen Jahr. 
Alle Arbeiten wurden in guter Qualität 
termingerecht zu den kalkulierten Kosten 
abgeschlossen. Die Leistung der Anlage 
entspricht den Prognosen. 
 

 
Hans Martin bei der Frontbemalung des Clubhauses 
 

Horst Ankenbrand konnte von einem positiv 
abgeschlossenen Haushaltsjahr berichten. 
Im anschließenden Bericht der Kassenprüfer 
wurde eine vorbildliche Führung festgestellt und 
der Vorstand danach einstimmig entlastet. 
Eugen Berbner und Erich Schmitt wurden 
einstimmig als Kassenprüfer wiedergewählt. 
Abschließend dankte Hans Andrejs den 
ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern für ihre 
engagierte, z.T. langjährige Mitarbeit, allen 
Helfern für eine insgesamt erfolgreiche Saison 
und den beiden Kassenprüfern für ihre 
qualifizierte Arbeit sowie für ihre Bereitschaft, 
diese ehrenvolle Aufgabe erneut wahr-
zunehmen.    
 

 
 

 

 

 

 
 
Unsere neue Photovoltaikanlage 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
      
          Wir begrüßen  

     unsere neuen Mitglieder 
       Christof Brenneis 

        Ralf Butterman 

        Thomas Damer 

        Thorsten Dörsam 

        Ralf Heckmann 

        Janina Maute 

        Michelle Noe 

        Michael Roth – Ziener 

        Sascha Schnöller 

        Peter Schreiber 

        Jürgen Thielen 

        Günther Weber 

        Horst Wetzel 

     und wünschen ihnen viel Spaß und  
     sportlichen Erfolg in unserem Club. 
 

 

 

 
Saisoneröffnung                 17.4., 11.00 
mit Frühschoppen 
 

Ostercamp                          26.-29.4. 
 

Birkenau spielt Tennis       30.4.       
 

Schleifchenturnier + 
Familientennis                         13.5., 10.00 
 

Sommerfest                        23.7. 
 

1. Feriencamp                     27.6.-1.7. 
2. Feriencamp                     2.-5.8. 
 

Ferienspiele                        1.8. 
 

Radtour                               4.9. 
 

Saisonabschluß Jugend 
+Generationencup                    24.9. 
 

Herbstfest                           15.10. 
 

Nikolausfeier (im Clubhaus)    27.11. 
 

Silvesterparty(nach Bedarf)     31.12              

 



Tennisverein BW Birkenau gut 

gerüstet für Team Runde 2011 
Für die Saison 2011 sind die ersten Schritte 
getan. Die Verantwortlichen unseres Tennis-
clubs haben die MSG Birkenau/Gorxheimertal 
um den TV Rimbach erweitert. Mit diesem 
Schritt möchten die Jugendwarte Sascha 
Schnöller – unser neuer Vereinstrainer – und 
Eva Ziener in Koordination mit dem Sportwart 
Frank Eder die Grundlagen für eine breitere 
Basis im Jugendbereich legen. Insbesondere 
wird Sascha Schnöller die Zusammenarbeit mit 
den Schulen und Kindergärten intensivieren. 
 

 
 

Für die bevorstehende Team-Runde wurden die 
Juniorinnen U 18, die Junioren U 18, zweimal 
Junioren U 14 und eine gemischte Mannschaft 
U 12 gemeldet. Man darf gespannt sein, wie 
sich die im letzten Jahr erfolgreichen 
Juniorinnen U 18 und die Junioren U 14 in den 
höheren Spielklassen behaupten werden. Auf 
jeden Fall haben diese Meisterschaften die 
Jugendarbeit beflügelt, so dass in den nächsten 
Jahren besonders in unserem Damenbereich 
eine schlagkräftige Mannschaft zu erwarten ist. 
Die erste Damenmannschaft in der Spiel-
gemeinschaft mit Gorxheimertal wird mit 
Mannschaftsführerin Sibel Jöst versuchen, den 
hervorragenden 2. Tabellenplatz vom letzten 
Jahr zu wiederholen. Mit Verena Schmitt vom 
Gorxheimertal an Punkt 1, Sibel Jöst an Punkt 2, 
Marcela Weiss an Punkt 3, Amina Aslani an 
Punkt 4 sowie dem Neuzugang Stefanie Bach ist 
die Mannschaft gut aufgestellt. 
Mit David Guldner, Florian Bendien und den 
Spielern vom Gorxheimertal werden die 1. 
Herren mit intensivem Training versuchen, in 
der neuen Runde sich im Vorderfeld der Tabelle 
im Bezirk A zu platzieren. MF Christian Dittert 
wird in diesem Jahr mit seiner Mannschaft HE 
30 den 1. Tabellenplatz anvisieren.  Nachdem 
die Mannschaft in den letzten beiden Jahren 
jeweils  den  2. Tabellenplatz  erreichen  konnte,  
ist man2011 bereit alles für den Aufstieg zu tun. 
 
 
 
 

Die  ehemalige  HE  40  Mannschaft  will  unter  
Führung von Mannschaftsführer Hans Jürgen 
Hinze als HE 50 einen Neustart wagen. Die 
Mannschaft hat das Potential im Kreis A um den 
Meistertitel mitzuspielen. 
Gespannt sein darf man, wie die HE 55 sich in 
der Bezirksoberliga schlagen werden. MF 
Günther Kadel wird sich mit seinen Mannen gut 
vorbereiten, um auch in dieser Klasse mithalten 
zu können. 
Die Damen 50 und Damen 60 nehmen in diesem 
Jahr an der Hobbyrunde des Bezirks Darmstadt 
teil. Die Herren 65 wollen sich nur noch in 
Freundschaftsspielen mit den befreundeten 
Vereinen Wald-Michelbach, Viernheim und 
Bensheim messen. 
Wir wünschen allen Mannschaften spannende 
Spiele und eine erfolgreiche Saison 2011. 
Unter der Führung von Günther Kadel und 
Mark Mackenzie wird auch in diesem Jahr an 
jedem Montag, 18 Uhr das „Social-Tennis“ 
fortgeführt. Hier wird der Vereinstrainer Sascha 
Schnöller unterstützend mitarbeiten, um den 
Neueinsteigern das Erlernen des Tennisspielens 
zu erleichtern. 
So bietet der TVBW Birkenau allen Mitgliedern 
und Neueinsteigern eine breite Palette für die 
individuelle Gestaltung jedes Einzelnen an. 
 

       
Unsere erfolgreichen Jungs mit Sascha Schmöller 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

    
Verena S.       Sibel J.           Marcela W.    Amina A.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Der französische Vorläufer des heutigen Spiels, 
Jeu de Paume (Spiel mit der Handfläche) wurde 
in Klosterhöfen, später in Ballspielhäusern auf 
einem rechteckigen Feld gespielt. Die Spieler 
machten ihre Angabe an der Seite, indem sie 
den Ball über das Netz gegen eine Wand 
schlugen, die entlang dem Feld verlief. Die 
Zuschauer saßen an der Wand gegenüber. 
Linien teilten das Feld in vier fünfzehn Zoll 
(knapp vierzig Zentimeter) breite, parallel 
verlaufende Streifen zu beiden Netzseiten. Der 
englische Major Walter Clopton Wingfield ließ 
sich 1874 seine Art von Tennis, das er 
"Sphairistike" (griechisches Wort für Ballspiele) 
nannte, patentieren und stellte Regeln auf. Das 
bis heute übliche Tennis entstand, mit neuen 
Regeln, bei den ersten Meisterschaften in 
Wimbledon (London) im Juli 1877. Anfang der 
1930er Jahre wurde das Profi-Tennis eingeführt. 
Dies hatte zur Folge, dass nicht mehr alle 
Tennisspieler an den großen Turnieren 
teilnehmen durften. Dies änderte sich erst 1968, 
als die offenen Turniere eingeführt wurden (hier 
begann die sogenannte Open Era). Zu dieser 
Zeit entstanden auch die heute hochdotierten 
Tennis-Turniere wie die US Open oder die 
French Open. Der Name Tennis geht auf den 
mittelenglischen Begriff tenes bzw. tenetz 
zurück, der ein ähnliches Ballspiel bezeichnete. 
Der Ursprung dieser Bezeichnung lässt sich 
wiederum auf den Imperativ Plural von frz. tenir 
(halten) zurückführen. Der Ausruf "Tenez!" - im 
Sinne von "Nehmt, haltet (den Ball)!" - eines 
aufschlagenden Spielers war ursprünglich 
vermutlich als Warnung für den Mitspieler 
gedacht.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Jubiläen 2011   
Folgende Mitglieder feiern in diesem Jahr ihr 25-jähriges Vereinsjubiläum 

 

Jens Findeisen            Hanne Hoppner – Schütz       Oliver Kadel                

Philipp Moldaenke    Thomas Schad                         Günther Schütz 

Claus – Peter Thill      Helmut Weis 
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